
Überraschung! 

Das saß! Ein neuer Stürmer für‘s Teufelsteam… und dann auch noch mit dem Kanadier Zach Hamill 

ein fünfter Konti!? Das war schon eine Überraschung! Hm – sicher – ein Knipser täte uns gut, bei so 

vielen versemmelten Torchancen. Dennoch kam die Verpflichtung unerwartet. Ein neuer Torwart, 

das hätte jeder verstanden; sofort! Aber einen zusätzlichen Angreifer??? Ok, jetzt haben wir 

zumindest bis Januar einen neuen Kanadier mit NHL-Erfahrung.  

Am Freitag im Spiel gegen Tölz fiel Hamill nicht wirklich auf; weder als Knipser, noch als 

Spielgestalter oder sonstige herausragende Figur im Getriebe des EC- Spielsystems. Aber das konnte 

man ja auch nach einer einzigen Trainingseinheit mit seinen neuen Kollegen noch nicht erwarten. 

Kreutzer bestätigte ihm immerhin in der PK, dass er Eishockey spielen könne. Toll!!! Aber ganz 

ehrlich: das hatte wohl jeder vorausgesetzt. Schauen wir mal, wie er sich in den kommenden Wochen 

so entwickelt. Solange Dalhuisen noch fehlt, ist er ja gesetzt. 

Überraschung Nr. 2 war das Gerücht(?), unser Trainer stünde auf der Liste der potentiellen 

Bundestrainerkandidaten. Eijeijei…! Sollte das wirklich wahr sein? Ich fände es nicht so prickelnd, 

wenn uns Kreutzer nach wenigen Monaten schon wieder verlassen würde. Doch als Bundestrainer 

mit Nauheim-Erfahrung wäre er in guter Gesellschaft! Joe Aitken, VfL-Trainer von 1955 bis 56 

trainierte das deutsche Team von 1952 bis 53, Frank Trottier, von 1971 bis 72 hinter der VfL-Bande, 

war Nationaltrainer zwischen 1954 und 57, Ladislav Olejnik langjähriger VfL-Coach in den 70er Jahren 

betreute 1991 bis 92 die deutschen Cracks zusammen mit Erich Kühnhackl, der uns ja bekanntlich in 

der Saison 1997/98 auch kurzzeitig trainierte. Dazu kommen mit Harold Kreis und Geoff Ward noch 

zwei ehemalige EC-Trainer, die sich als Assistenztrainer beim DEB engagierten. Christof Kreutzer wäre 

also beileibe nicht der erste, dessen Qualitäten man auch auf internationaler Ebene hochschätzen 

würde. Dennoch, in Bad Nauheim wäre mir Christof Kreutzer um Klassen lieber… 

Sportlich blieben die Überraschungen an diesem Wochenende eher aus. Gegen Tölz sprang der 

geforderte Arbeitssieg heraus. Ich würde zwar nicht so weit gehen wie der jener Kollege hinter 

Forumsleser „Schon-VfL-Fan“ (Zitat: „Ein Stammgast, der hinter mir saß, sprach in der zweiten Pause 

von Pussy-Eishockey und dass wir keinen Drecksack hätten.“), aber die ganz große Begeisterung kam 

gewiss während dieses Spieles nicht auf. Egal, Hauptsache gewonnen! Und der Trip in die Lausitz? 

Leider auch die erwartete Metzgerfahrt. So blieb es also bei den 3 Pflichtpunkten und Platz 9.  

Nächstes Wochenende, wenn es gegen den Rangzweiten und den Spitzenreiter geht, wird es eine 

ganze Hausnummer schwieriger. Sprängen da ebenfalls 3 Punkte raus, wäre DAS wirklich eine 

faustdicke Überraschung, meint… 
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